
“Craftsmanship names an enduring, basic human impulse, the desire to do a job well for its own sake.” ― 

Richard Sennett, The Craftsman

 

Bei unserer Reise nach Ligurien erkunden wir eine italienische Region, die sich durch verschiedenstes Handwerk aus-

zeichnet. Genua, seit Langem einer von den wichtigsten Häfen des Mittelmeers und ehemalige Hauptstadt einer grossen 

Republik, ist seit Jahrhunderten auch ein Zentrum für den Abbau und die Produktion von Baumaterialen.

Mit Ausnahme von Weinbergen und Olivenhainen ist Liguriens Erde eher unfruchtbar. Stattdessen befinden sich in Ge-

nuas Umgebung zahlreiche Steinbrüche. Wir besuchen denjenigen in Carrara, wo wir glänzenden weissen Marmor sehen 

werden, der seit der römischen Zeit abgebaut wird. Schimmernder schwarzer Schiefer wird hingegen unterirdisch ge-

wonnen, und vor Ort gespaltet. Besuche bei anderen Handwerkern, die auf Terrazzo, Cocciopesto, Mosaike, Möbel und 

Schiffbau spezialisiert sind, zeigen die Beziehung zwischen Material, Handarbeit und Landschaft auf.  
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